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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

SG Rodenberg II : TTC Wölpinghausen 
Dienstag, 13.09.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 2 für die SG Rodenberg II: SG Rodenberg II und TTC 
Wölpinghausen trennen sich unentschieden

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04 traf die SG Rodenberg II am vergangenen Dienstag
im 2. Saisonspiel auf den TTC Wölpinghausen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Hasemann / Buhr, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Gröpler / Fecht gegen Krull /
Kelb bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Gröpler / Fecht zurück ins Spiel und
gewannen es noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Gröpler / Fecht mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten.
Zwischenzeitlich konnten Kubitza / Fecht zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren daraufhin
die Partie gegen Hasemann / Buhr aber trotzdem klar mit 10:12, 7:11, 11:8, 6:11. Zwischenzeitlich
mussten Wente / Riekehr zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Kamischke / Neun aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Malte Gröpler und Lars Krull endete mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bjarne Fecht hatte
nachfolgend gegen Ingo Hasemann bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Dann ging
es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Guido Kelb konnte Arian Kubitza anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Mario Buhr war im
Anschluss wiederum der Gastgeber Andreas Wente, konnte er am Ende den Favorit Buhr im
Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Malte Riekehr machte
mit Roland Neun beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim 3:1-Erfolg
gegen Jaro Kamischke kam Sönke Fecht nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Rodenberg II
und TTC Wölpinghausen. Malte Gröpler konnte im Spiel gegen Ingo Hasemann einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. In toller Verfassung präsentierte sich Bjarne
Fecht im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Lars Krull. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Arian Kubitza gegen Mario
Buhr, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Keinen Punkt beisteuern konnte Andreas
Wente im Match gegen Guido Kelb, das 0:3 verloren ging. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen
Jaro Kamischke fand Malte Riekehr von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Sönke Fecht gegen Roland Neun durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gröpler / Fecht, das sie mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Hasemann / Buhr verloren. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG Rodenberg II nun ein Punktekonto von 3:1 Punkten auf,
während der TTC Wölpinghausen vor dem nächsten Spiel, das am 23.09.2022 gegen die TSG Ahe-
Kohlenstädt ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Rodenberg II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 23.09.2022 gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) III.

 Statistik:
 SG Rodenberg II

Doppel: Gröpler / Fecht 1:1, Kubitza / Fecht 0:1, Wente / Riekehr 1:0 
Einzel: M. Gröpler 2:0, B. Fecht 0:2, A. Kubitza 0:2, A. Wente 1:1, M. Riekehr 1:1, S. Fecht 2:0 

 TTC Wölpinghausen
Doppel: Hasemann / Buhr 2:0, Krull / Kelb 0:1, Kamischke / Neun 0:1 
Einzel: I. Hasemann 1:1, L. Krull 1:1, M. Buhr 1:1, G. Kelb 2:0, J. Kamischke 1:1, R. Neun 0:2


